
beitsfähige wieder zur Aufnahme einer Arbeit ge-
bracht werden sollen – auch Zuwanderer. An-
dernfalls stürzt unser Land in gesellschaftlichen 
Unfrieden. Die illegale Einwanderung darf so 
nicht weitergehen. Wer hier Fehlentwicklungen 
kritisiert, darf nicht einfach in die rechte Ecke ge-
stellt werden. Wir brauchen bezahlbare Energie-
preise. In Bayern treiben wir den Ausbau der Er-
neuerbaren Energien mit Vernunft und Bürger-
beteiligung voran und machen Bayern zum 
Wasserstoff-Land Nummer 1 in Deutschland. Wir 
wollen unsere Gesundheitsversorgung absi-
chern, Krankenhausschließungen und den dro-
henden Pflegenotstand verhindern. Landwirt-
schaft und Handwerk sind bei uns im Mittelpunkt 
der Politik, grüne Ideologie lassen wir nicht zu. 
Wir stehen zu Familien und Brauchtum. Eigen-
tum und Leistung müssen wieder politisch unter-
stützt werden, die Leistungsträger und die ar-
beitende Bevölkerung dürfen sich nicht zuneh-
mend veräppelt fühlen. Die vernünftigen 
Menschen brauchen eine politische Heimat in 
Deutschland: Das sind die FREIEN WÄHLER – 
ideologiefrei und pragmatisch. 
 

?Sie wollen laut focus.de vor allem die Bünd-
nisgrünen aus der Regierungsverantwortung 

drängen. Ist das nicht Wunschdenken, zumal der 
CDU/CSU-Fraktionsvorsitzende Friedrich Merz 
sich auch bereits eine Option für Schwarz-Grün 
offengehalten hat? 
 
Hubert Aiwanger: Ja, es ist mir völlig unver-
ständlich, dass sich die Union den Grünen an den 
Hals wirft, anstatt das klare Ziel zu formulieren, 
eine bürgerliche Regierung ohne die Grünen zu 
bekommen. Das ist das erklärte Ziel der FREIEN 
WÄHLER. Siehe Bayern. Zu Jahresbeginn 2023 
habe ich den Wunsch formuliert, bei der Land-
tagswahl vor den Grünen zu landen. Unsere Poli-
tik des gesunden Menschenverstands hat sich 
durchgesetzt: Nach der Landtagswahl sind die 
FREIEN WÄHLER mit 15,8 Prozent zweitstärkste 
Kraft im Bayerischen Landtag. Wahrscheinlich 
beginnt vieles im Leben mit Wunschdenken. 
 

?Bekanntermaßen hat Deutschland kein Ein-
nahmen- sondern ein Ausgabenproblem. Wie 

wollen die FREIEN WÄHLER als Mitglied des 
Deutschen Bundestages verhindern, dass zum 
Beispiel 600 Millionen Euro Entwicklungshilfe an 
die Supermacht China gezahlt und 200 Millionen 
Euro für die Umsetzung der Klimaziele in Kolum-
bien ausgegeben werden? 315 Millionen Euro ge-
hen für den Ausbau des Radwegenetzes in Peru, 
184 Millionen Euro für die Korruptionsbekämp-
fung in Serbien, 100 Millionen Euro für eine sozi-
alverträgliche Energiewende in Senegal und vier 
Milliarden Euro für „grüne Energie“ in Afrika. Wir 
reden von insgesamt ca. 43 Milliarden Euro. 

 
Hubert Aiwanger: Wir stellen auf den Prüfstand, 
was es wirklich braucht und wobei es sich um un-
nötige Prestigeprojekte handelt. Das Geld Milli-
onen deutscher Steuerzahler muss sinnvoll und 
zielführend ausgegeben werden und jede nicht 
essenzielle Ausgabe überdacht werden –  das 
sind wir der arbeitenden Bevölkerung schlicht 
und einfach schuldig. 
 

?Welche Maßnahmen halten Sie für notwendig, 
um die innere Sicherheit in Deutschland zu 

stärken, aber gleichzeitig die Freiheitsrechte der 
Menschen zu gewährleisten? 
 
Hubert Aiwanger: Freiheit, Eigenverantwortung 
und Sicherheit sind wichtige Säulen, die unsere 
Gesellschaft in Zeiten wachsender Unsicherheit 
stützen. Sicherheit und Freiheit bedingen einan-
der und sollten nicht gegeneinander ausgespielt 
werden. Denn die innere Sicherheit garantiert 
Rechtsstaat und Demokratie. Wir FREIE WÄHLER 
stehen zu unseren Sicherheits-Institutionen wie 
Polizei, Bundeswehr oder Katastrophenschutz. 
Die unkontrollierte Zuwanderung und das Be-
schönigen der Fehlentwicklungen haben die In-
nere Sicherheit in Deutschland verschlechtert. 
Gerade mit Blick auf die Europawahl 2024 gilt es 
festzuhalten, wie wichtig es ist, dass wir uns auf 
EU-Ebene auf die Sicherung von Frieden, Wohl-
stand und Sicherheit konzentrieren müssen. Um 
die völlig überlasteten Kommunen in Deutsch-
land nachhaltig zu entlasten, müssen die EU-
Außengrenzen besser gesichert werden. Krimi-
nelle Einwanderer müssen abgeschoben werden. 
 

?Einige Stichworte: Unkontrollierte Zuwande-
rung seit Merkels „Wir schaffen das“, Erleich-

terung bei der Einbürgerung durch Doppelpass, 
Abschiebung abgelehnter Asylbewerber. Ihre 
 Position? 

D
eutschland

„Landwirtschaft und 
Handwerk sind bei uns 
im Mittelpunkt der  
Politik, grüne Ideologie 
lassen wir nicht zu.“

„Sicherheit und Freiheit 
bedingen einander  
und sollten nicht  
gegeneinander  
ausgespielt werden.“
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